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SCHWEIZER FIBEL
erprobt bewährt

Herausgeber:
Schweizerischer Lehrerverein

und
Schweizerischer Lehrerinnenverein

Fibel A (analytisch)

I. Komm lies (mit Wegleitung)
II. Im Märchenland

III. Mutzli
IV. Unser Hanni
V. Graupelzchen \ Lesehefte

VI. Prinzessin Sonnenstrahl
VII. Köbis Dicki

VIII. Fritzli und sein Hund

Fibel B (synthetisch)

I. Wir lernen lesen
II. Heini und Anneli

III. Daheim und auf der Straße

Fibel C (ganzheitliche Mundartfibel)
I. Roti Rösli im Garte

II. Steht auf, ihr lieben Kinderlein

Ganzheitlicher Leseunterricht, ein Lehrgang durch die Fibel
«Roti Rösli» mit einem Beitrag über den ersten

Sprachunterricht

Zu beziehen beim Sekretariat
des Schweiz. Lehrervereins, Beckenhofstraße 31, Zürich

Postfach Zürich 35



Kurheim Mon Repos
in Ringgenberg am Brienzersee
Erfolgreiche Kuren nach Krankheiten oder
Übermüdung und herrliche Ferien in mildem Berg-
und Seeklima. Neuzeitliche Ernährung und
gepflegte Diätküche. Ärztliche Verordnungen
(Massage, Bäder, Parafangopackungen u.a.m.)
durch diplomierte Krankenschwester.
Krankenkassen-Kurbeiträge. Kalt und warm fließendes
Wasser, ölzentralheizung. Bestens empfohlen

auch für Winter- und Frühjahrskuren.
Auskunft und Prospekte durch

Schwester Martha Rüthy, Telephon (036) 2 1236

Bei Adreßänderungen
gefl. anch die alte Adresse angeben I

Büchler & Co., Marienstraße 8, Bein

Rotkäppchen
Ab Separalabdruck, in Antiquaschrüt (Bodoni),

erschienen n. bei der Buchdrackerei Büchler k Co.,

Marienstraße 8, Bern, erhältlich i

1 Ex. à SO Rp., Ton 10 Ex. an 25 Rp.

PASTELLE
Sorte 3*5

Erhältlich in allen guten
Fachgeschäften
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Neuer Schulmöbeltyp
stark gefragt!

Seine lackfreien

Tischplatten und Sitze

aus prächtig gemaserter,

künstlich verhärteter Buche

sind tinte-, wasser- und

kratzunempfindlich, bleiben

dauernd schön und müssen

praktisch nie aufgefrischt werden.

Sehr standfester Unterbau

aus robustem, kantenlosem

Stahlrohr mit niedrigen
Füßen, zinkmetallisiert.

Tisch- und Sitzhöhe verstellbar

Flach-/Schrägstellen der Tischplatte

geräuschlos

Sicherheits-Tintengeschirre

unzerbrechlich

Tinten- und Farbflecken haften nicht mehr.
Sie werden einfach feucht weggewischt!

Mod.4567

Dokumentation, Preisangebote
und Muster zu Diensten

Embru-Werke
RUti ZH

Telefon (055) 44844
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Di« Frauda dar Lehrerin
ist der äußerst handliche, zuverlässige und
billige Kleinvervielfältiger für Hand- und

Maschinenschrift, der

T USV-Stempel
Er stellt das Kleinod und unentbehrliche
Hilfsmittel Tausender schweizerischer Lehrerinnen
und Lehrer dar. Einfach und rasch im Arbeits¬

gang, hervorragend In den Leistungen
No. 2 Postkartengröße Fr. 30.—
No. 6 HeftgröBe Fr. 38.—
No. 16 A4 Fr. 48.-

Verlangen Sie Prospekt od. Stempel zurAnsicht
USV-Fabrikation und Versand:

B. SCHOCH, Oberwangen (Thurg.)
Tel.(073)67645

Tessiner Traubensaft

bedeutet Qualität
Quellennachweis:

Virano AG.. Magadlno Tel. (093) 83214

Alkoholfreies
Hotel-Restaurant

OBERBERG
Neuhausen am Rheinfall
empfiehlt sich für Verpflegung und Beherbergung von
Schulen. Separates Touristenhaus mit Pritschen und
Strohlager für 80 Personen. Tel. (053) 51490

Fabrik in RUBIGEN b/Bern

Filiale in Interlaken, Jungfraustraße 38
DR.VVILD8 CO. BASFA

Wertvolle Dienste im Unterricht
leisten die im Verlag des Schweiz. Lehrerinnenvereins erschienenen Hefte:

Emilie Schäppi:
Die Sandkastenarbeit im Dienste der Elementarschnle. Eine ausgezeichnete

Anleitung über die Verwendbarkeit des Sandkastens im Gesamtunterricht.
Beispiele aus dem Stoffgebiet aller drei Schulklassen. Bilder zur näheren
Erläuterung. Die Verfasserin, Emilie Schäppi, schweizerische Pionierin auf dem
Gebiet der Sandkastenarbeit und des Gesamtunterrichtes, hat der
Elementarlehrerschaft mit diesem Heft eine hochwillkommene Gabe anf den Tisch gelegt.

Preis Fr. 1.50

Hanna Brack:
Lebensweisheit und Wahrheitsgehalt im Märchen. Preis Fr. —-80.

Das Leben ruft, bist du gerüstet? Preis Fr. 1.—

Ich hab* die Heimat lieb. Beispiele ans dem staatsbürgerlichen Unterricht an
einer Mädchenklasse. Preis Fr. 1.—

Sämtliche Hefte sind zu beziehen durch Frl. Martha Balmer, Lehrerin, Basel,
Lenzgasse 50.
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BLAUSEE
BERNER OBERLAND

Bildung, Abwechslung und Vergnügen
bedeutet Ihre Schulreise zu uns.
Die Entwicklung vom Ei bis zur
«Portion-Forelle» können Sie in der
Alpinen Forellenzucht verfolgen.

Restaurant Tea-Room «Picnic»-Halle
Hotel Restaurant Blausee B.O.
Telefon (033) 91642

Auch das ist Kollegialität
wenn Sie unser Vereinsorgan zum

Inserieren empfehlen.

Schulreisen und Vereinsausflüge

Die

Rorschach-Heiden-Bergbahn
führt in ideale Ausflugs- und

Wandergebiete

Schweiz. Schulreise- und

Gesellschaftstarif

Schnell verband

VINDEX :

HEILT rasch

Das beliebte

hautfatblge

Heilpflaster

bei Schürf-,

Schnitt-,
Rift-,

Quetsch-,
Brandwunden

Jetai auch in der neuen Scbnellgrifl-Packuno

FLAWA FLAWIL

AZ
BERN 6

Englischkurse
für Fortgeschrittene

und Anfänger getrennt

Beginn ab 22. September 1958
Dauer 8 Monate, bis 30. Mai 1959

Einmal pro Woche:
18—20 oder 20—22 Uhr

Bern: Dienstag (2 El.)
Zürich: Montag oder Freitag

{4 Klassen)
Winterthur: Donnerstag (2 El.)
Basel: Mittwoch (2 El.)
Zürich: Samstag 14-16 Uhr

(1 Klasse)

Neuaufnahmen jedes Jahr nur
einmal!

An jedem. Kursabend zwischen
18 und 22 Uhr in jeder Klasse:
Grammatik, Lesestücke, schriffl.
Übungen nach Prof. Treyer und
mündl. Übungen für die
Alltagskonversation, damit auch alle
Anfänger bald richtig Englisch
reden können.

Kursgeld für 8 Monate (70 Stunden)

total 70 Fr., zahlbar am vierten

Kursabend. Lehrbuch 5 Fr.!

Zweck: Alle müssen im Mai 1959

Englisch verstehen und richtig
reden und schreiben können. Auf
Wunsch gebe ich Referenzen und
Beweise dafür.

Sofortige schriftliche Anmeldungen

direkt an mich:
John Honegger, Sprachlehrer,

Chur (Graubünden)

Obligatorisch auch bei Anfragen:
Name, Beruf, Wohnort, Telefon,
Arbeitsplatz sowie gewünschten
Kursort angeben.

Jeder einzelne erhält von mir
direkt Bescheid durch Brief bis

spätestens 12. September 1958,
sofern Aufnahme möglich.

Druck, Expedition und Inserate: Büchler & Co., Bem — Telefon (031) 2 77 33 — Postkonto in 286
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